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«Zerscht mit em Paris flirte und schwupps de Nächscht.» 
Romeo und Julia, Sprösslinge aus unterschiedlichen 
Kulturkreisen, verlieben sich auf einem Maskenball 
ineinander. Mercutio, Romeos „Todesängeli“, ist dabei nicht 
ganz unschuldig und wird dafür mit dem Leben bezahlen 
müssen. Worauf Julias Bruder, Tybalt, durch Romeos Messer 
stirbt. Romeo muss ins Ausland flüchten. Doch davor eilt er 
noch kurz zur wohl bekanntesten Liebesnacht der 
Weltliteratur. Wann können sich die beiden wieder sehen? 
Lorenza, die nur Gutes tun möchte und alles falsch macht, hat 
eine Idee.  
Eine moderne Romeo und Julia Geschichte. Es wird getanzt, 
gesungen und gekämpft. Und das Ganze von den Bürgerinnen 
leidenschaftlich und mit viel Witz kommentiert.   
«Und scho hämmer es Problem. Öise Held taugt nöd zum 
Held.» 
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Personen 

Escalus  Ein Stadtpräsdident, bzw. Gemeindepräsident 
Romeo Montague 
Benvoglia,  eine Freundin Romeos 
Mercutio,  ein Freund Romeos 
Monta Gang: 

Mont 1, Mont 2, Mont 3, Mont 4 

 
Julia Capulet 
Tybalt Capulet,  Julias älterer Bruder  
Luan Capulet,  Tybalts jüngerer Bruder  
Anne,  Aupair Mädchen Capulets aus dem Ausland  
Cap Gang: 

Cap 1, Cap 2, Cap 3  

 
Paris,  ein junger Mann aus gutem Haus 
Lorenza,  eine intellektuelle Kifferin  
Apothekertochter 

 
Die Bürgerinnen:  
Britta Boss 
Frieda Faul 
Kati Klug 
Rosi Rebell 
 

Ort   Die Schweiz 

 
Zeit   Heute 
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Prolog 1 

Affen 

Die Mont - und Cap Gang 
Monta Gang zur Gruppe gegenüber. He, ier Streber, ier Totegreber, 

ier händ doch nüt i de Hose, käi Auge, käi Ohre, ier 
chönd nöd lose, und schnurre scho gar nöd, dafür sind 
ier z blöd. 

Tybalt Ah ja? 
Cap Gang Ier Wichser, ier Worthülsemixer, s Läbe ohni öi chönt 

schön sii, so schön sii, aber ier sind so asi, voll asi, 
kaputt, ier sind Schutt und übrigens nackt, das isch 
Fakt, wett niemert öi ha, kän Stächer und au käin 
Casanova. 

Tybalt Genau, öii Fraue, die muess mer uftaue, die sind so 
frigidisch, da wird käne niidisch. 

Mercutio He Mann, ohni Johann, lass d Fraue us em Spiil, du 
Araberfründ, diräkt us em Nil. 

Tybalt Was heisst da Araberfründ, was häsch du für Gründ, du 
Religionsdurchmischer und Phrasefischer? 

Alle Monts No ein Kommentar und mir wärded bald elementar. 
Cap Gang Und du, merk dier: was lauft und was gilt und wär hüt 

die erscht Giige spillt, das säged nur mier und nöd ier 
und nöd d Schmier! 

Monta Gang Vergiss es du Pisser, du Schisser, mier sind ab hüt die 
bestimmendi Masse und ier müend öi schlöinigst 
apasse. 

Alle Capus Ok, wenn d wotsch, du Totsch, dänn tätscht’s 
Alle Monts Fertig ier Affe, jetzt gaht's a d Waffe. 
Alle Ab jetzt gsehnd mier rot, 's gaht um Läbe und Tod  
 Und um öisi Ehr, mier handlet us Notwehr. 

Alle stürzen sich aufeinander und prügeln sich, bis 
man eine Polizeisirene hört und alle flüchten. 
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Prolog 2 

Warnung 

Bürgerinnen, später Escalus per Video 
Renaissance Musik, Auftritt Bürgerinnen, die einen 
Renaissance Tanz tanzen 

Bürgerinnen Verehrtes Publikum, Sie sehen die ganz vorzügliche 
und höchst beklagenswerte Tragödie von Romeo und 
Julia. 
Der folgende Prolog als Renaissance Lied: 

 Two households both alike in dignity 
 In this fair town, where we lay our scene 
 From ancient grudge break to new mutiny 
 Where civil blood makes civil hands unclean 
 Aus den zwei Feindeshäusern sehen wir spriessen 
 Ein liebend Paar, das glühend sich erstrebt 
 Um sternlos jung sein Leben zu beschliessen 
 Das seiner Väter Hass mit sich begräbt. 

Gesprochen: 
 Und was em Autor nume halb isch glunge 
 wänd mier verbessere mit öisne Zunge 
 Drum bitte händ mit öis echli Erbarme... 
Britta unterbricht. Halt. Stopp. Nachrichte. Breaking news.  

Sie zieht ihr Handy hervor, die anderen ebenso. Sie 
lesen. 

Frieda/ Kati/ Rosi Wieder kam es in unserer Stadt zu blutigen 
Auseinandersetzungen zwischen zwei verfeindeten 
Gangs, den Capulets und den Montagues/ als die 
Polizei versuchte einzugreifen, kam es zu schweren 
Zusammenstössen/ Autos wurden in Brand gesetzt/ 
Scheiben eingeschlagen/ Geschäfte geplündert/ zwei 
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Beamte erlitten lebensgefährliche Verletzungen/der 
Stadtpräsident äusserte sich folgendermassen: 

Escalus über Video Ich bin schlicht und ergreifend erschüttert. 
Wenn ich bedenke, dass wir Jahre, Jahrhunderte lang, 
friedlich zusammen lebten. Woher plötzlich dieser 
Hass? Ja, es wohnen heute verschiedene Kulturen in 
diesem unserem Haus. Aber ich werde es nicht 
zulassen, dass unser Hausfrieden bedroht, geschweige 
denn gebrochen wird. Und deshalb habe ich Folgendes 
angeordnet: wer weiterhin unseren Frieden bedroht und 
unser friedliches Zusammenleben stört, wer zur Gewalt 
aufruft, wer Gewalt ausübt, wer sich der Gewalt nicht 
widersetzt, wer seine minderjährigen Kinder nicht 
hindert Gewalt auszuüben, dem droht eine langjährige 
Haftstrafe. Denn ab heute gilt in unserer Stadt: null 
Toleranz. Null Toleranz. 

Britta Äntli emal eine, wo liferet und nöd lafered. Eltere is 
Gfängnis, das isch muetig! 

Kati Genau. Wänn mer es Chind hät, luegt mer ihm. 
Frieda Ranadalierer. Asoziali. 
Britta Usländer hauptsächlich. 
Kati Statistisch belegbar. 5% vo allne Usländer sind 

gwalttätig.  
Rosi Das heißt 95% sind nöd gwalttätig. 
Susi, Frieda, Kati Die wieder. 
Britta Gnueg gschwätzt. A d Arbet. 

Alle ab. 
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1. Akt 

1.1 who the fuck is Rosalind 

Romeo, später Benvoglia, dann die Bürgerinnen. 
Romeo malt ein Porträt Rosalindes, dazu dichtet er 
 Oh zarte süsse Rosalind 
 Meine Sehnsucht macht mich blind 
 Denn ich kenn’ nur eine Liebe 
 Das ist die, die ich dir gebe... giebe... Scheisse 
 Denn ich kenn’ nur eine Liebe 
 Dafür nehme ich auch... Hiebe... Fuck 

Auftritt Benvoglia 
Benvoglia He, Romi, suech di scho di ganz Ziit. 
Romeo Oh, Benvoglia, hoi. 
Benvoglia deutet auf das Gemalene. Cool. 
Romeo Mhm. 
Benvoglia Chunsch is „Hive“? 
Romeo Wäiss nöd. 
Benvoglia Häsch mer's versproche. 
Romeo Chopfweh. 
Benvoglia Scho wieder? - Häsch ghört, was passiert isch? 
Romeo E-e? 
Benvoglia Mega Schlegerei. Immer die Capulets. 
Romeo Oh. 
Benvoglia De Stadtpresidänt macht jetzt voll uf Ayatholla. Mega 

Strafe und so. Au für d Eltere. Das chotzt mich alles so 
aa. 

Romeo Hm. 
Benvoglia Chunsch? 
Romeo E-e. 
Benvoglia Bitte.  
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Romeo seufzt; er leidet. 
Benvoglia Das isch so cool, was da gmaled häsch. Sie fotografiert 

es, realisiert, was gemalt ist. Rosa... Rosalind? 
Romeo Oh eh... Känsch nöd. E nöi Bänd us eh... us Bern. 

Rosalind and and eh... the Firefighters. Ächt cool. 
Benvoglia Mann! Rosalind, das isch die Nöi us de 3b. - Du und 

das Goldküschtepraliné? 
Romeo schwärmerisch, er hört nicht zu. Ja. 
Benvoglia imitiert Rosalindes Blick. Wänn die z fescht mit de 

Wimpere zuckt gheied ihre d Auge use. 
Romeo Ja. 
Benvoglia Häsch die scho mal im Turne gseh? Imitiert sie. Die 

sprützt sich doch Botox is Füdli. 
Romeo Ja. 
Benvoglia Die hät es Hirni so gross wie es Luxemburgerli. 
Romeo Ja. 
Benvoglia wütend. Du bisch so öppis vo denäbed. Aber so 

denäbed! Ab. 
Romeo hört immer noch nicht zu. Ja. Dann auch er ab. 

Die Bürgerinnen sitzen im Publikum. 
Britta Und scho hämmer es Problem. 
Kati Genau. Öise Held taugt nöd zum Held. 
Britta Ich han ihn mier ehrlich gsäit irgendwie andersch 

vorgstellt. Gschiider. 
Kati Verantwortigsbewusster. 
Frieda Tüchtiger. 
Rosi ironisch. Schöner. 
Britta, Frieda, Kati Die wieder. 
Rosi Wie wär's, wänn de Tybalt mit de Benvoglia? 
Britta, Frieda, Kati Eine vo däne? Mit einere vo den andere? 

Warun nöd grad en Chines? 
Rosi Isch doch en Fäger de Tybalt. 
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Britta Chum hör uuf. Apropos Tybalt, lueg mal, wär da chunt. 
Kati Siini Schwöschter. 
Alle D’ Julia. 
  
 

1.2 Julias Tanz 

Julia und die Cap Gang 
Die Cap Gang tanzt einen wilden Tanz um Julia 
herum; Auftritt Tybalt und Luan, die den Tanz 
unterbrechen und Julia energisch mitnehmen; alle 
ab. 

 
1.3 Pinsel und Spinnen 

Die Monta Gang, Mercutio, Benvoglia, später Romeo 
Aus dem Off hört man ein lautes Heulen, wie ein 
Wolf; Auftritt Mercutio und die Monta Gang. 

Mercutio heult weiter. Romeouuu! Romeouuu! Wo stecksch? Ich 
bin's, de Mercutioooouuu, diis Todesängeliiii. 

Mont 1 Diis Schoggistängeliiii. 
Mercutio Shut the fuck up. Sieht das Bild, zu den anderen. 
 Oh my god. What a fucking piece of... 
Mont 3 Shit. 
Mont 4 ironisch. En Hit. 
Mercutio Kunscht. 
Mont 2 Kunscht am Bau, chan ich au.  
Mercutio Fuck you. This masterpiece has been painted by his 

highness, the Master of the Artworld-Universe, the 
great and famous Romeo Montague, alias the big 
fucking Wiiberschnabelschlabberschnüggel! 

Mont 3 Schnabelschlabber was? 
Mont 2 Schnüggel. Was staht da überhaupt? 
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Benvoglia tritt auf. „Rosalind“, sind er blind? 
Mont 3 So härzig. 
Mont 1 Härzig? So eine isch doch en Socke-Bügler. 
Mont 2 En Reh-Streichler. 
Mont 4 En Soja-Milch-Capuccino-Schlürfer. 
Mercutio Ihr händ doch käi Ahnig! Überhaupt, Rosadings, kännt 

die öpper? 
Benvoglia Es Beeri, wo nöd emal es Huehn wür welle picke. 
Mercutio Benvoglia, versuech nöd poetisch z wärde. 
Romeo tritt auf. He, Pinselstriicher. 

Begrüssung. 
Mercutio zu Romeo, auf die Bilder deutend. Bisch plötzli 

Rosezüchter? 
Romeo leise zu Mercutio. Mercutio, die Frau isch... ich find kä 

Wort. 
Mercutio Wil d ebe nume mit diim Pinsel tänksch. 
Mont 1 Oh Romeo, lass mich dein Farbtopf sein. 
Mont 3 Ja, ja, betupfe mich. 
Mont 4 Streiche mich. 
Benvoglia He, chönd ier au mal ein normale Satz säge? 
Alle E-e. 
Benvoglia Ich gang. Romeo? 
Romeo Chopfweh. 

Benvoglia will gehen, wird von Romeo zurück 
gehalten.  

Mercutio Stop. Don’t move! Zückt sein Handy, liest vor. SMS 
Alarm. Grad iinecho. It’s party time! Tonight. At the 
Villa Capulet. - Und ich bin iiglade. 

Mont 2 Wieso nume du? 
Mercutio Wil ich kän Montague bin. 
Monta Gang Ohhhhhh. 
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Mercutio Jajajajajaaaa. Aber: Wenn ich iiglade bin, sind miini 
Fründe au iiglade. Zu Romeo. Baby? 

Romeo Kä Luscht. 
Mercutio Natürli häsch. Chasch vor luuter Luscht nüm tänke. 

Loos, zur Party, det git's Ca-Poulet. 
Romeo Haha, Witz komm raus... 
Mercutio Romeo, was isch mit dier? 
Romeo Nüt. Ha tröimt. 
Mercutio Ja und? Miis ganze Läbe isch en Traum. 
 Aber käs Tröimli mit Apfelböimli, 
 en Alptraum en Ruusch wo d bruchsch und nöd 

bruuchsch 
 wo chrüücht i dich iine wie e giftigi Spinne 
 bisch grad amene Buse so richtig am Schmuse 
 ganz nöch vom Nirvana bruuchsch nüt meh zum Glück 

ha 
 da sticht's i diim Herz en wahnsinns Schmerz 
 bisch plötzli am Schüsse, am Bluet vergüsse 
 ufhöre chasch nöd, du tänksch, bin i blöd 
 aber hangsch a mne Seil und Gwalt findsch jetzt geil 
 und d Spinne i dier wird zur Häx spilt Klavier 
 mit dine Gfühl und Ängscht und scho bisch ihre 

Hängscht 
  sie schlat dich und peitscht dich und reizt dich und 

triibt dich 
 i nen Tränesee und uf dich zue chunt e Fee 
 En Kuss en Orgasmus, du spürsch bald isch Schluss  
 und s Wasser wird rot wachsch uuf und bisch tot. 
 Wachsch uuf und bisch tot, wachsch uuf und bisch tot 
 wachsch uuf und bisch auuuuuu… Heult wieder 

wütend wie ein Wolf. 
Romeo He, Mercutio, easy. Easy. 
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Mercutio Easy peasy. Ich weiss. 
 Wer easy geht, dem lang er steht. 
Benvoglia Danke Herr Shakespeare, gömer äntli. Romeo? 
Romeo Ich wäiss nöd. Irgendöppis säit mier... 
Mercutio Irgend öppis? Bin ich irgend öppis?! Freunde, wer 

nicht will, der muss müssen wollen. Aaaachtung! 
Marsch! Militärischer Abgang bei dem alle Romeo in 
die Mitte nehmen, Romeo lässt es geschehen. 

 
1.4 Respekt Respekt 

Tybalt, Luan und Cap Gang 
Die Gang kämpft spielerisch, Tybalt telefoniert mit 
seinem Vater. 

Tybalt Näi, nöd vil Lüüt. Nume es paar gueti Fründ… Papa, 
käi Angscht, es wird e käi Facebook Party... Papa, das 
isch nöd öises erschti Fäscht und solang käi Montagues 
uftauched, isch bii öis doch immer alles friedlich, 
oder?... Ebe... Natürlich pass ich uf de Luan uuf. Luan 
stöhnt; Tybalt genervt. Ja, au uf d Julia... Ob ich de 
Paris kän? Hallo? Wär kännt de nöd? ... Zu öisere 
Party? Wow!... Okay. Ich sägere’s... Tschau... Wart, 
gönder no nach New York?... Cool... Cool. Tschau 
Paps. Legt auf, die Gang kämpft weiter. 

Tybalt Aso. D Party lauft. Mier bruuched Getränk. 
Cap 1 Yeah! Bier, Cocktails, Sekt! Literwiis. 
Tybalt Stopp! Das isch miini Party. Da git's kei Alkohol. 

Verstande? 
Cap 2 Was? Kä Alk? 
Cap 3 Es Glas Mineral und z ässe Zwieback oder was? 
Tybalt Das isch s Huus vo miine Eltere. Da wird kä Alkohol 

trunke, und das respektier ich. Hät öpper es Problem 
demit? 
Cap Gang mault. 
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Tybalt Wüssed ier überhaupt, wer hüt Aabig chunt? 
Cap 1 De Papscht? 
Cap 2 Mit em Imam? 
Cap 3 Und em Oberrabiner? 
Cap 1 Und all stossed a uf de Wältfriede. 
Cap 2 Mit emene Glas Hahnewasser. 
Luan De Tybalt hät rächt. Ier händ e käi Respäkt. 
Tybalt Los, mier händ z tue. 

Die Gang im Abgehn. 
Cap 3 Und wär chunt jetzt hüt Aabig? 
Cap 1 Käi Ahnig. Rihanna. 
Cap 2 Öis säit mer ja nie öppis. 

Die Gang ab. 
Tybalt zu Luan. Gang zu de Julia und sägere, sie söll sich 

aständig aalegge für hüt z Aabig. 
Luan Uf mich losd sie doch nöd. 
Tybalt Schick d Anne. 
Luan Die mues die Chliine vom Chindzgi abhole. 
Tybalt Hol du sie ab. 
Luan Bin ich s Chindermäitli? 
Tybalt Luan, gang! 

Beide ab. 
 

1.5 Paris! 

Julia, Anne 
Julias Zimmer, viele Kissen, sanfte Musik 

Julia Was de Tybalt seit isch mier egal. - Was hät er gsäit? 
Anne Ach Kind. 
Julia „Ach Kind?“ Anne, wie redsch mit mier? Bisch nöd 

miis Chindermäitli, sondern immer no das vo miine 
Gschwüschterti. 
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Anne Ich weiss, aber manchmal kommst du mir vor wie...  
Julia Was „wie“? 
Anne Wie so... Lacht. …so jung. 
Julia Findsch? 
Anne Man merkt eben, dass du... 
Julia Was? 
Anne Dass du noch nicht... du weisst schon. Oder täusche ich 

mich? 
Julia Anne! Du wäisch genau, wie das bii öis isch. 
Anne Natürlich. Nicht vor der Hochzeit. Lacht. 
Julia Was isch da so witzig? 
Anne Entschuldige. 
Julia Miin Vater meint, hüt seg alles so beliebig, durenand. 

Und wänn sich alles vermischt, gaht irgenwie die eiget 
Kultur verlore. 

Anne Ich verlier doch meine Kultur nicht, wenn ich mit 
einem Schwarzen ins Bett gehe? 

Julia Scho, aber – mit emene Schwarze? – ich meine, Liebi 
isch... das isch doch öppis Heiligs, oder? 

Anne Ich bin nur das Kindermädchen. 
Julia I de Schuel säged all, sie hebed scho. Wer’s glaubt. - 

Häsch du? 
Anne Julia. 
Julia Säg. Wie isch es gsii? Bisch ja ganz rot. So herzig. 
Anne Du weisst, dein Vater möchte nicht, dass ich mit dir 

über so Sachen spreche. Sie flüstert ihr ausführlich 
ins Ohr; sie lachen. Jetzt weiss ich wieder was Tybalt 
dir ausrichten lässt. Du sollst dir was Anständiges 
anziehen. Paris kommt zur Party. 

Julia Was? Aber nöd DÄ Paris? 
Anne Doch DER. 
Julia Wieso das denn? 
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Anne Tybalt hat ihn eingeladen. 
Julia Warum? 
Anne lügt. Keine Ahnung. 
Julia versteht was läuft. Näi. 
Anne Wenn du ihn nicht willst, ich sage nicht nein. 
Julia Anne! 
Anne Ich habe gehört, er spielt demnächst in einem Kinofilm. 
Julia Ächt? Ich han nüt azlegge. 
Anne Ich hab da was gesehen. Geil. 
Julia Ich ha kä Gäld. 
Anne Aber ich habe Phantasie. 

Die beiden lachen und rennen weg, Julia, bleibt noch 
kurz stehen. 

Julia Mit emene Schwarze, ächt? Ab. 
 

1.6 Noch mehr Paris 

Bürgerinnen, immer noch im Publikum, später Paris 
Britta „Mit emene Schwarze.“ „Ich habe Phantasie“. 

Entschuldigung, aber was söll das? 
Kati Genau. Muess die Anne bii öis schaffe? Git's bii öis käi 

qualifizierti Chindermäitli? 
Frieda Das törf me ja wohl no fröge. 
Kati Also mier sind enttüscht. 
Britta, Frieda, Kati Masslos. 
Frieda Die Anne, eidütig e Delinquäntin. De Romeo, es 

Jammerfüdli. 
Kati Und de Mercutio en Sprachzerstörer, wo öisi 

jahrhundertalti Sprach dur de Fleischwolf zieht. 
Rosi Ha's doch gsäit, de Tybalt isch en Fäger. 
Britta Aber die Gangs. 
Frieda Gwalttätig. 
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Britta Und die Witz. 
Kati Underhose Humor. 
Britta Gott sei Dank chunt de Paris. De Paris, das isch en 

Fäger. 
Rosi ironisch. Aber leider käne vo öis. 
Britta Da isch er ja. Hallo, Herr Paris, Herr Paris! 

Grosser Auftritt Paris, der die Bürgerinnen ignoriert, 
Musik. 

Frieda Er ghört öis nöd. 
Kati Mier sind ebe nume s Volk. 
Rosi Wänn ich er wär, würd ich au nöd uf öis lose. 
Britta, Frieda, Kati Die wieder. 
 

1.7 Live or die 

Party; alle 
Tybalt und Paris begrüssen sich, Tybalt führt ihn zu 
Julia. Sie trägt ein sehr elegantes Kleid, bereitet sich 
auf die Party vor, tanzt für sich. 

Paris Tanzisch mega. 
Julia Und du? 
Paris Ich bin mega. Lacht, tanzt mit ihr. Wo häsch glehrt 

tanze? 
Julia Miini Grossmueter. 
Paris Traditione sind wichtig. Chasch au Flamenco? 
Julia Das han i immer scho mal welle lehre. 
Paris Ich fahre nöchschtens uf en Sägeltörn mit miim Vater. 

Gibraltar, Cadiz, da git's die beschte Flamencoshows. 
Wotsch mitcho? 
Es tauchen langsam maskierte Figuren auf. 

Julia Du bisch aber ganz schön... 
Paris ...ufdringlich? 
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Julia Mier käned öis no gar nöd. 
Paris Ich wäiss alles über dich. Facebook. Sogar diis 

Lieblingsparfum: Julia. Lacht, riecht an ihr schaut, sie 
an. 

Tybalt ins Mikro. And now, Ladies and Gentleman, it’s party 
time!  
Auch Julia und Paris setzen sich eine Maske auf.  
Montagues, Capulets und die Bürgerinnen, alles 
tanzt; Romeo etwas abseits (auch mit Maske, lustlos) 

Mercutio zu Romeo. Rosebud, are you dead already? 
Romeo La mi in Rueh. 
Mercutio Rueh chasch ha, wänn über dier d Radisili wachsed. 

Romeo, live or die. Mercutio schubst Romeo auf die 
Tanzfläche, zufällig direkt auf Julia zu. Die beiden 
tanzen nun zusammen, anders als die anderen; Luan, 
der das Wort „Romeo“ aufgeschnappt hat, sucht 
Tybalt, findet ihn nach einer Weile und zieht ihn zur 
Seite. Tybalt, mier händ Montagues bii öisere Party. 

Tybalt Was? 
Luan Ich ha's ghört! Ich bring sie um! 
Tybalt Du machsch gar nüt. Wott bi öis kä Schlegerei. Han e 

besseri Idee. Greift zu einem Mikrophon. Stopp! 
Stopp! 
Die Musik hört auf. 

 Okay, mier chömed jetzt zu öisem nächschte 
traditionelle Spiel, wo mier, wie immer, nach öisne alt 
bekannte Regle spilled. Und das spilled mier hüt dusse. 
Drohend. Drum bitte alli in Garte. 
Die Cap Gang ab. 

Mercutio And now my friends, it’s time to say good bye. 
Alle Montagues ab; Romeo und Julia bleiben zurück, 
ziehen ihre Masken ab, schauen sich an. 

Romeo Du. 
Julia Ja. 
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Romeo Ich... 
Julia Du? 
Romeo Ich... 

Kuss. 
Anne aus dem Off. Julia! Julia! Dein Bruder sucht dich. 

Schnell. 
Julia ab, Romeo schaut ihr nach. 

Romeo zu Anne. Wer isch das? 
Anne Julia. Wer sonst?  
Romeo E Capulet? 
Anne neckisch. Und wer bist du? 
Romeo Niemand. Niemand ist mein Name. 
Anne So siehst du aus. Ab, zu Julia, die auf sie gewartet hat. 
Julia Wer isch das? 
Anne Niemand. 
Julia Wenn er niemert isch, isch Gott e Fata Morgana. Anne, 

wer isch er? Plötzlich begreift sie. Nein! 
Anne Doch. 
 

1.8 Multikult 

Die Bürgerinnen kommen auf die Bühne. 
Britta Unverschämt! 
Frieda Genau. Zerscht mit em Paris flirte und schwupps de 

Nächscht. 
Kati Mier wänd ja nöd Partei ergriife... 
Rosi ironisch. Natürli nöd. 
Kati ...aber hät d Julia nöd gsäit: „Liebi isch doch öppis 

Heiligs.“ 
Britta Ebe. Und jetzt gaht das Stuck ewigs wiiters, nur wil de 

Romeo uftaucht isch. 
Kati Chönt mer das nöd e chlii effektiver ha? 
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Britta Moll! Mier spieled jetzt en anderi Version. „Paris und 
Julia!“ Han ich gschriebe. Ich spiel d Julia. Sie verteilt 
Textbücher. Zu Kati. Du de Paris. Zu Rosi. Du de 
Romeo. 
Alle lesen rasend schnell den Text und lernen ihn 
auswendig. 

 Und chönder öie Text? 
Alle ausser Frieda. Ja! 
Britta Also: D Julia und de Paris träffed sich heimlich uf 

ihrem Balkon. 
Kati En Balkon. Geniali Idee! 
Britta De Romeo versteckt sich hinder emene Busch. 
Frieda Und ich? Was spiel ich? 
Britta Du? Eh... de Busch. 
Rosi Chum Buschi. 

Frieda spielt den Busch. 
 Nei, besser: de Balkon. 

Frieda spielt den Balkon. 
 Und fascht hett i's vergässe: am Schluss spielsch no de 

Papa vom Romeo. Also, bereit? And action. 
Sie spielen die Szene. 

Britta-Julia Oh Paris, wie leuchtest du im Mondenlicht  
 Wie blass dagegen ist Romeos Angesicht 
Kati-Paris Wie wahr, wir beide sind vom gleichen Stamm 
 Romeo ist ein Wolf und ich ein Lamm 
Rosi-Romeo Wie gut, dass ich die beiden hier entdeckt 
 Bevor er seinen Rüssel in sie steckt. 
Frieda-Balkon Mein Rücken schmerzt und wund sind meine Hände 
 Ich hoffe, bald ist dieses Stück zu Ende 
Britta-Julia Ich möchte, dass die Zeit hier nie vergeht 
Kati-Paris zum Publikum. Hoffentlich sieht sie nicht, dass er mir 

steht 
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Frieda-Romeo Oh Paris, gleich beend ich deine Nöte. 
 Komm Memme, zück dein Schwert, dass ich dich töte. 

Sie tötet Romeo. 
Britta-Julia Oh bin ich froh, wie tapfer du gewonnen 
 Romeo war einfach nur zu unbesonnen. 
Frieda-Balkon Der Balkon wird ab jetzt nicht mehr gebraucht  
 ’s ist Zeit, dass Romeos Vater nun auftaucht. Sie spielt 

den Vater Montague. 
Frieda-Papa Was ist hier los, der Boden ist gerötet 
Kati-Paris Oh Herr ich habe euren Sohn getötet 
Frieda-Papa Er schlich bestimmt der Julia Capulet nach 
 Mit seinem Tod bleibt uns erspart die Schmach 
 Dass unser reines Blut sich fremd vermischt 
 Meine Sorgen sind nun weggewischt 
 Ich danke euch, stoppt ihr den falschen Trend 
 Nun haben wir ein fröhlich Happy End 

Alle verbeugen sich. 
Frieda Boss Churz und bündig. 
Rosi En Vater Montague, wo sich fröit, dass siin Sohn stirbt. 

So en Chäs. 
Frieda Das find ich au. 
Kati Hallo?! I öisere Version bliibt zäme, was zäme ghört.  
Frieda Uf jede Fall, ich spiele nie meh en Balkon! Alle ab. 
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2. Akt 

2.1 Dichten oder nicht  

Balkon 
Julia, Romeo; Romeo dichtet 

Romeo Oh welch ein Augenblick, in diesem Mondenschein 
 Dies Mädchen mich verzückt, doch ich... ich... bin 

allein 
 Einem Engel gleich, versprüht sie wolkenweich 
 Eine Liebessphäre, oh wenn ich nur bei ihr wäre. 
Julia haucht. Oh... 
Romeo schweizerdeutsch. Mann, die Stimm! 
 Welch Worte schenk ich ihr... wär ich doch nur... 

Shakespeare. Für sich. Fuck. So en Schrott. Er ist 
ganz aufs Dichten konzentriert, sie hat ihn 
inzwischen bemerkt und hört ihm entzückt zu. 

 Oh wär ich doch dein Schuh und du der Fuss dazu. 
Julia steigt ein. Sprichst du in Reimen nur, du... süsse 

Kreatur 
 Wenn ja, dann lass mich wissen, ich bin dann 

aufgeschmissen 
Romeo Worte sind banal, sind immer zu formal. 
Julia Hier, schenk ich dir. Sie wirft ihm ihre Jacke zu. 
Romeo Oh Sehnsucht wühlt in mir. 
 Das kommt aus deiner Hand, es fühlt sich an wie Samt 

Er kommt zu ihr. 
Julia Wenn mer öis verwütscht! 
Romeo Ich ha doch kei Ängst. 
Julia Wänn dich öpper gseht oder...  
Romeo Ich bin unsichtbar. 
Julia Miini Familie gseht alles. 
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Romeo Ja und? Bin ich en Verbrächer, en Mörder? 
Julia Du bisch andersch. 
Romeo Du au. 
Julia Andersch und andersch zieht sich a. 
 Wie de Nordpol de Südpol. 
Romeo Wie d Erde de Mond. 
Julia Aber... mier chönd nöd zäme sii. Miini Eltere, miini 

Brüedere... Es gaht um d Familie, um Ehr. 
Anne aus dem Off. Julia! 
Romeo Mäinsch ich han e käi Ehr? Laut. Ich bin ehr-lich! Ich 

schwöre... 
Julia Pssst, nöd schwöre. 
Romeo Warum? Ich han käi Angscht, vor niemertem! 
Anne aus dem Off. Julia! 
Julia ins Off. Chume! Zu Romeo. Wänn gseh mer öis 

wieder? 
Romeo Morn, übermorn, jede Tag. Aber bitte nüm so churz. 

Und... 
Julia Und? 
Romeo Ich wott meh als nume... 
Julia Nume? 
Romeo küsst sie. Als nume so... 
Julia atemlos. Was wotsch dänn? 
Romeo Alles. 
Julia Ja. Näi. Das gaht nöd. Ich bin... bii öis isch das 

andersch. 
Romeo Du mäinsch... 
Anne aus dem Off. Julia! 
Julia Du und ich... mier sind verschiede. Und mier sind 

nöd...  
Romeo Verhüratet? 
Julia Ich bin minderjährig und... oh, das isch so peinlich. 
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Romeo Julia: „peinlich ist, wer sich nicht traut.“ 
Julia So lass uns trauen, nur bitte nicht zu laut.  
Romeo Wir sollen heimlich uns die Treue schwören? 
 Morgen früh wird Anne von mir hören. 
 Sie soll zu mir kommen und... Letzter Kuss, Auftritt 

Tybalt; Romeo kann gerade noch unentdeckt 
entwischen 

Tybalt Julia!  
 

2.2 Wissenschaft oder Liebe 

Lorenza, später Romeo 
Lorenza; mit Haschisch Pflanze, diverse 
Reagenzgläser.  

Lorenza spricht zum Publikum. Und deshalb habe ich mich mit 
Drogen und Halluzinogenen beschäftigt. Cannabis, 
zum Beispiel, wurde seit der Steinzeit, und noch bis 
vor hundert Jahren, als Schmerzmittel verwendet. 
Dann, anfangs 20. Jahrhundert, wurde es vom Aspirin 
abgelöst. Nun beginnt aber die Pharmaindustrie, gegen 
Cannabis Lobbyismus zu betreiben, bis es verboten 
wird. Und das, obwohl nie jemand an einer Überdosis 
Canaabis gestorben ist. Der Economist schreibt in 
seiner Ausgabe vom 27. April 2006: „Wenn 
Marijuhana unbekannt wäre und man es heute 
entdecken würde, würden die Wissenschaftler es als 
medizinischen Durchbruch bezeichnen.“ Will sich 
einen Joint anzünden. 
Romeo ist dazu gekommen und hat die letzten Sätze 
gehört. 

Romeo ist wie bekifft. He Lorenza, füersch Sälbschtgspröch? 
Lorenza Maturarbetvorbereitig.  
Romeo Häsch dänn au en Joint debii? Lacht. 
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Lorenza D Frag isch doch ehner, wer vo öis beide grad kifft 
hät? Ah näi, ha's vergässe: Romeo ist wieder erotisiert. 
Ich gseh's, mier müend diini Nachhilfstund verschiebe.  

Romeo Lorenza, ich stirb. 
Lorenza Gang zum Pfarrer. 
Romeo Ich muess mit dier rede. 

Sie leert Substanzen von Reagenzglas zu 
Reagenzglas, die Flüssigkeiten ändern ihre Farbe, 
rauchen etc. 

Lorenza Über was? Methodik und Didaktik in Fragen der 
Erotik, anhand des Beispiels von Rosalinde? 

Romeo Rosa... wer? 
Lorenza Hallo. 3b? 
Romeo Ah, die Rosalind. Näi näi. Julia, Julia! 

Eine kleine Explosion findet statt. 
Lorenza Aber nöd d Capulet Julia? 
Romeo Moll. 
Lorenza Romeo, ab sofort heisst sie mit Nachname Präteritum. 
Romeo Ich mein's ernscht. 
Lorenza E Capulet. 
Romeo Sie... sie isch... vo mene andere Stärn. 
Lorenza Hol der eini us Wetzike. 
Romeo Lorenza, bisch no nie verliebt gsi? 
Lorenza unangenehm berührt. Ich bin Wüsseschaftlerin. 
Romeo Aha, und Wüsseschaft schlüsst Liebi uus. - Du känsch 

dich doch uus i Religione und Ritual und so Zügs. 
Lorenza Was wotsch vo mier? En Freibrief, um mit ihre is 

Näscht z gah?  
Romeo Hürate. Ich wett sie hürate. Du machsch die ganz 

Zeremonie, so wie richtig. 
Lorenza Du spinnsch. Und dänn? 
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Romeo Sind mier es Paar. Es richtigs Paar! Und dänn... dänn 
haued mer ab. Kanada, Australie... 

Lorenza Du häsch eidütig graucht. 
Romeo Lorenza, warum chönd mier nöd zäme sii? 
Lorenza Mier? 
Romeo Das isch doch voll Mittelalter. 
Lorenza Du mäinsch, wenn ihr da, bii mier, im stille Chämmerli 

„bis dass der Tod euch scheidet“ spieled, dänn... 
Seufzt, überlegt. Wart. In Israel händ letschti e Jüdin 
und en Muslim ghüratet. Es riese Tamtam, Medie und 
alles. 
Eine zweite kleine Explosion. 

 Natürli. Medie. 
 Eureka! Ich han en Idee! 
Romeo Was? 
Lorenza Chum. 

Beide ab. 
 

2.3 Keiner kümmert sich 

Bürgerinnen, sie essen 
Britta 's isch Ziit, Frage z stelle. Zum Biispiel: wo bliibed d 

Eltere? 
Kati Richtig. Da wird nume gwhatsappt, gsimst und 

telefoniert. Statistisch belegbar. 
Britta Git's eigentli kän gmeinsame Znacht meh? 
Frieda Gschwellti mit Chäs. Es schöns Birchermüesli. Oder 

Humus, es Tabule, en Falafel. 
Britta, Kati Was? 
Frieda Tschuldigung, isch nume so en Idee gsi. 
Rosi ironisch. Wie wär's mit emene vegane Hamburger? 
Britta, Kati Die wieder. 
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Britta Jedefalls zäme sitze und fröge „wie isch diin Tag gsi?“  
Kati Das isch s Problem. Niemert kümmeret sich bii däne. 
Frieda Ehrlich gsäit, bii mier dihäi kümmeret sich au niemert. 
Britta Was isch mit dier los? Uf wellere Siite bisch eigentli? 
Frieda Ich wäiss doch au nöd. 
Rosi Uf miinere, gäll Schätzli. Jedefalls, bii Capulets 

kümmeret sich die ältere Brüedere. „Statistisch 
belegbar.“ 

 
2.4 Pinguine 

Mercutio, Monta Gang, später Romeo, Anne 
Wieder heult Mercutio aus dem Off; dann Auftritt 
Monta Gang mit Bluetooth- Lautsprecher, sie müssen 
laut schreien. 

Mercutio Romeooouuu, du Fläsche, wo ane häsch dich 
verflüssigt? 

Mont 1 Was hängsch au ewig a ihm? 
Mont 3 E Fläsche ghört is Altglas. 
Mont 4 Recycling Romeo! 
Mercutio Und dummi Sprüch ghöred i nes Hundeseckli.  
Mont 2 Er isch siit de Capuletparty abtaucht. 
Mont 1 Samt siim Seckli. 
Mercutio Stelled emal das Spreitbachsymphonierorcheschter ab. 

Me ghörd siis eigete Wort nöd.  
Sie machen die Musik aus. 

 Was häsch ghueschted? 
Benvoglia Er mäint, de Romi isch siit de Capuletparty abtaucht. 
Mercutio Iitaucht is Aquarium vo de Rosalinde. 

Auftritt Romeo, gut gelaunt. 
Romeo Wär isch iitaucht? 
Mercutio Oh, de Herr Tüüfseetaucher. 
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Romeo Tanke fürs Komplimänt. Aber en Taucher schwümmt 
nöd i de Masse. Und Masse isch nöd Klasse, da chasch 
nume s Läbe verpasse. 

Mercutio Oh de Herr Solischt isch öppis Bessers. 
Benvoglia Näi, aber nöd so primitiv wien iher. 
Romeo zu Mercutio. Und du, jagsch immer no diini Spinne? 
Mont 3 Er jagt siine Tröim nah. 
Mont 4 Füechti Schlabbertröim. 
Romeo Besser z füecht als troche. 
Mercutio Wow. Ladies and gentleman, Romeo is back again! 
Romeo ruft. Yes I can! 

Musik; sie tanzen, alle um Romeo und Mercutio; bis 
Anne mit Julia auftritt, die schwarz-weiss gekleidet 
ist, schwarzes Kopftuch, Sonnenbrille, völlig 
unkenntlich; die Musik stoppt; Julia bleibt im 
Hintergrund, Romeo verdrückt sich. 

Mercutio Ho ho ho! Verehrtes Publikum, zweiter Akt, vierte 
Szene, Auftritt Pinguin mit Zoowächterin. 

Anne Sprechen Sie mit mir? 
Mercutio Wenn Sie von nun an mein Publikum sind, ja. 
Mont 1 Ein kleine Spende für die armen Künstler. 
Mercutio Achtung kleiner Pinguin, gleich kommt Eisbär Knut. 
Mont 3 Packt dich an der rechten Flosse. 
Mont 4 Und beisst dich in dein Hinterteil. 
Anne leicht unsicher. Seid ihr nicht zu alt für 

Kasperletheater? 
Mont 2 Ehrlich gesagt, ein Pinguinensteak wäre mir lieber als 

Kasperletheater. 
Anne Ok, es reicht. Wisst ihr wo ich Romeo finde? 
Mercutio Oh, einsame Zoowärterin sucht einsamen Zoowärter 

zwecks Einsamung. Romeo, was verstecksch dich au? 
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